
i

s M R

a

l

P l

I a 1

r

a

n

r

W

Abonnement
r Halle vierteljährlich 2 durchſ2 Feſ bezogen 2 M 50 Pf 2mo

natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf
exkl Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaktion verantwortlich
J V Dr A Borſt in Halle

Saale Zeihung
Der Bote für das Saalthal

Siebzehnter Jahrgang

Inſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pf für Halle mit 15Pf
und in der Expedition von unſeren
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reklamen pro Zeile 40 Pf

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

Eine Denkſchrift der Zuckerinduſtriellen
Nachdem unſer Leitartikel in No 2 d Bl bereits erſ ienen

war kam eine Denkſchrift in unſere Hände welche der Verein
der Rübenzuckerinduſtrie des deutſchen Reiches durch ſein Di
rektorium hat ausarbeiten laſſen Wir halten uns für ver
pflichtet unſeren Leſern von den Reſultaten zu denen dieſelbe
gelangt Kenntniß zu geben Auch die Denkſchrift erkennt an
daß in der Zuckerinduſtrie Zuſtände ſich geltend gemacht haben
die einer Abänderung bedürfen Sie macht einen definitiven
Vorſchlag der ohne weiteres in das Leben gerufen werden
kann einen eventuellen Vorſchlag der nach vorausgehender
ſorgfältiger Prüfung der Detailfragen ausgeführt werden
könnte und weiſt zwei weitere Vorſchläge die von anderer
e her angeregt worden ſind mit aller Entſchieden
eit ab

Als ein völlig unbedenklicher und ſofort durchführbarer Vor
ſchlag wird die Herabſetzung der Bonifikation auf
ausgeführten Rohzucker um 40 Pfennige für den Centner alſo

bis auf 9 Mark für den Centner bezeichnet Es könne nicht
verkannt werden daß durch den jetzigen Bonifikationsſatz die

minderwerthigen Rohzucker die von 88 bis 94 Prozent reinen
Zucker enthalten begünſtigt ſeien Welche Produkte zur Aus

ſuhr gelangen darüber entſcheide der Bedarf des Auslandes
Bis in die neueſte Zeit habe der größte Theil der ausgeführten

S en mehr als 94 Proz enthalten augenblicklich aber ziehe
ngland die minderwerthigen Zucker vor ſodaß ſich das Ver

hältniß zu Gunſten der Zucker unter 94 Proz Reingehalt ver
ſchoben hat Während der Berechnung des Geſetzes die An
nahme zu Grunde liege daß 118 Centner Rüben r Her
ſtellung eines Centners Rohzucker erforderlich ſind ſei dieſer
Satz in den Fabriken welche das Diffuſionsverfahren eingeführt
haben auf 111 Centner zurückgegangen und dieſe verbeſſerte
Art der Technik werde ſich hoffentlich in immer mehr Fabriken
einbürgern Ein weiterer Prozentſatz werde noch durch die
du e der Melaſſe gewonnen und auch hier ſtehe eine
weitere Verbreitung dieſer Technik in Ausſicht Alles in allem
r die Jnduſtrie dieſe Herabſetzung der Bonifikation ertragen
önnen

Ein zweiter Vorſchlag welchen die Denkſchrift wenigſtens
nicht von der Hand weiſen will beſteht in einer Steuer au
die Entzuckerung der Melaſſe Allerdings würde die
Durchführung des theoretiſch r kre auf praktiſche R
niſſe ſtoßen Es laſſe ſich nicht überſehen welcher Maßſtab
und welches Syſtem dabei gewählt werden ſolle Ein einheit
licher Satz ohne Rückſicht auf das Verfahren und ſeine Er

iebigkeit würde Ungleichheiten ſchaffen und zu einer Abſtufung
eſonderer Steuerſätze fehle es r an einer genauen

Kenntniß Es ſei ferner zu entſcheiden ob man den Fabriken
welche Melaſſe entzuckern einen Zuſchlag zur Rübenſteuer auf
erlegen will oder eine beſondere Melaſſeſteuer gegen letztere
ſpreche der Umſtand daß ſich der Begriff der Melaſſe nicht
genau definiren laſſe Noch andere Zweifel ſeien zu erledigen
der Widerſtreit auch der ſachverſtändigſten Meinungen woger und herüber und das ſtatiſtiſche Material

änglich Die Ergänzung deſſelben könne mit überzeugender
Wirkung aber nur unter Leitung der Staatsregierung erfolgen
Sollte die Ermäßigung der Exportbonifikation allein nicht ge
nügende Abhilfe des eingeriſſenen Mißverhältniſſes ſchaffen
ſo ſei eine gründliche Unterſuchung geboten
Eine Erhöhung der Rübenſteuer hingegen würde dem

einmüthigen Widerſpruche der Betheiligten begegnen Die

12 Auf dem Roſenhof
Erzählung von H M

Fortſetzung

Eine füllige und kräftig emporgewachſene Mädchengeſtalt ſchritt
quer über den Hof Ueber die Achſeln hing ihr eine Stange
an der zwei Eimer voll Mehltrank befeſtigt waren Das
Mädchen war nicht hübſch aber auch nicht Wiehe daß
man ihm um ſeines ſchönen Wuchſes willen nicht doch gern
nachgeſchaut hätte Zwei lange faſt armesdicke rothe Flechten

ingen ihm im Nacken über dem linken Auge trug es eine
chmale ſchwarze Binde

Holla Käthe Du ſchaffſt ja als ob s 2 garnix angingedaß der Bauer erſt unlängſt den letzten Schnaufer than hat

und noch nit unter der Erd liegt 3 e ein Knecht zu
Das ädchen blieb einen Augenblick ſtehen und wiſchte ſich

den Schweiß mit dem Schurzzipfel von der Stirn
Jch ſchaff damit Jhr faulenzen könnt ſagte es Der

Todte drin iſt Euch allen mit einander nit halb ſo lieb weſen
wie mir und juſt darum verſorg ich ihm ſein Vieh als ob
er noch am Leben wär Ich weiß es thät ihn kränken käm
auch nur ein Stückle zu Schaden

Spiel Dich doch nit als Heilige auf Käthe höhnte der
Knecht weiß auch warum Du die Wurſt nach der Speckſeite

wirſſt Heißen ſoll s die Käthe allein hat ſchafft und den
Hof z wenn der Erbbauer kommt gelt MädelNimm Du Dein ung waſchenes Maul n in Acht, ſagte

Käthe und das eine veilchenblaue Auge funkelte zornig zu dem
Sprecher hinüber Mit mir ſuch keinen Händel Anſelm ich
rath s Dir im Guten

Die Eimer einhakend ging ſie dem Stalle zu
Jch verwett mein Leben die wiſcht Dir noch mal eins aus

Anſelm, lachte ein Knecht mit der iſt s nit gut Kirſchen eſſen
die verſteht ſich auf keinen Spaß

Jch weiß nit warum mir das Mädel ſo gut fällt, ſagte
Anſelm trotzdem ſie roth wie ein Fuchs iſt und nur das
eine Aug hat Wie ich ſie nur anſchau ich mit
ihr händeln und doch muß ich an mich halken nit
über ſie herfall und ſie verküß Sie hat doch was Apartes

ei unzufu

Halle a d Saale Mittwoch den 10 Januar

Gegenden nicht gleichmäßig und könne nicht über den gegen
wärtigen Satz hinaus der ſchon 70 80 Proz von den Koſten
des Rohmaterials betrage erhöht werden Die Fabrikat
und Konſumſteuer würde zu einer vollſtändigen Umgeſtal
tung in der Handhabung der Kontrolle und in der gegenwär
tigen Geſtaltung der Fabrikthätigkeit führen deren Folgen ſich
nicht überſehen e Es fehle an genügenden Mitteln um
die Güte des Fabrikats feſtzuſtellen und alle Fabrikate ohne
Rückſicht auf ihre Güte mit dem gleichen Steuerſatze zu treffen
würde gißr Ungleichheiten im Gefolge haben als gegen
wärtig beſtehen
Dies iſt in Kürze der Kern der Denkſchrift die in allen
ihren Theilen mit Thatſachen belegt iſt die Ausführungen
treffen wie man ſieht im weſentlichen mit dem zuſammen
was wir vor einigen Tagen dargelegt haben Wir halten es
nicht für überflüſſig die beiden Geſichtspunkte welche einander
bei Beurtheilung die Wage halten müſſen einander in präziſer
Form entgegenzuſtellen Die Zuckerinduſtrie bildet einen ſo
weſentlichen Faktor unſeres Nationalwohlſtandes daß ſie un
möglich zum Gegenſtand übereilter und oberflächlicher Verſuche
gemacht werden darf Sie iſt kein vile eorpus an welchem
zu experimentiren geſtattet wäre Jn den Fabriken in den land
wirthſ r Betrieben iſt ein Kapital feſtgelegt welches man
nicht auf das Spiel ſetzen darf indem man zu Neuerungen
ſchreitet deren Folgen zu einer Umwälzung der bisherigen wirth
ſchaftlichen Verhältniſſe führen müßten Auf der andern Seite
hat aber die über die Haltbarkeit der gegenwärtigen
Zuſtände zu einem Gefühl der Unbehaglichkeit geführt deſſen
Beſeitigung im eigenſten Intereſſe der Induſtrie liegt und dieſe
kann m den Wunſch haben daß dieſe Ungewißheit ſich ver
ewige ir können unſere Wünſche zuſammenfaſſen in die
Worte Nicht dilettantiſch und nicht dilatoriſch

Politiſche Ueberſicht
Leider iſt es am Grabe Gambetta s nicht ohne einen

peinl ichen Auftritt abgegangen Zwiſchen dem Chef der
Patriotenliga Déroulède und dem Redacteur der Lanterne
Mayer kam es zu einem Streit der mit Ohrfeigen endete
Mayer forderte darauf Déroulède Da letzterer ſich jedoch

fweigert ſich zu ſchlagen ſo erklärt Mayer in öffentlichen
Blättern daß wenn Déroulède nicht ein Narr derſelbe dann

Blätter über den Tod Gambetta s ſchreibt die Nordd
Allg Ztg v in manchen franzöſiſchen Kreiſen den
Eindruck einer Ueberſchätzung der politiſchen Wir
kung dieſes Todesfalles emacht haben Derſelbe iſt
irrthümlich Gewiß giebt es deutſche Blätter welche denRealitäten der Politik ſern genug J um anzunehmen daß

erade Gambetta mehr als andere Franzoſen der Träger der
evancheJdee geweſen und daß er wenn er ans Ruder S

kommen wäre den Krieg S Deutſchland herbeigeführt haben
würde Wir haben dieſe Anſicht nie rn und glauben im
Gegentheil daß eine Regierung Gambetta wenn ſie ſtattge

nden hätte eine friedliche geweſen wäre Ein Krieg gegen
Deutſchland würde wenn er änrn eweſen wäre

das Uebergewicht über denjedem r GeneralCiviliſten Gambetta verliehen haben
Revanchegedanken als nützliches oratoriſches Ferment wohl verewenden nnen leitend würde für ihn aber ſchwerlich die
Revanche ſondern die Erhaltung der Herrſchaft geweſen ſein

Der letztere hat den

an We etwas das mich manchmal an den Bauer ſelig
mahnt

Ha ſtimmte der vorige Sprecher Matthis mit Namen
bei ſie waren beide wie von einem Schlag Und Wunder

nommen hat mich s wie ſie ſo ſchäkerig mit einarder um
angen ſind und wie der Bauer ſelig der doch gegen alle rechtſchaften ob und ſcharf ſein konnt ſich gegen die Käthe nie

ein Wörtle z viel erlaubt hat Jch mein immer hier ſei noch
c S t auf dem Hof das nochmal an s Licht kommen
wird iWährend er noch ſprach war ein graues gebücktes Männ
lein zu den Knechten getreten Es war Hanſel der Kuhhirt
der nun ſchon ſeit zwei Menſchenaltern ſein Brot auf dem
Roſenhof aß

So alſo was Verſtecktes ſoll auf dem Hof ſein Ein ver
ſcharrter Schatz oder ein alter Fußboden oder ein Rattenloch
oder ſonſt was Rares wie

Du Hanſel komunſt ſo gerad wie rufen und Matthis
rückte ein wenig zur Seite dem Alten Platz zu machen Da
3 hin und e was aber was ſcheidt s ſo ne richtige

ords oder Gruſelg ſchicht Geh biſſel raus aus Dir Hanſel
weißt ja alles was ſeit 50 oder 60 Jahren hier ſchehen iſt
Jch bleib dabei mit dem Bauer ſelig war was nit in Richtig
keit Sag iſt noch Keins auf dem Hof umgebracht

O ja an die 200 bis 300 Ochſen und etliche 100 Stück
Kalben die Schaaf und das De garnit rechnet

Ei Du Sakra da ſoll Dich do gleich das Lichtmännle
vom Knibis mit Deinen faulen Späß holen Sei voch biſſel
umgänglich erzähl was z B warum der Bauer ſelig aller
w

man nur neinſchaute War das immer ſo

den
und ſtopfte ſein Pfeifchen

ſagte er lakoniſch

v verdammt maulfaul heut
el that einen kräftigen Zug

Steuer treffe die Pflichtigen in verſchiedenen Jahren und

wenigſtens ein elender Kerl ſei Die Aeußerungen deutſcher

1883
Jnvaſion in Frankreich rn Generale kaum zu fürchten
W aber würde ein Civiliſt und auch ein ſo bedeutender

edner wie Gambetta dem General der entſcheidende Schlachten
gegen Deutſchland gewönne ohne Zweifel weichen müſſen nur
die verlorenen würden auf das Konto der Regierung geſchrieben
werden welche Frankreich einem neuen Unglück ausgeſetzt hätte
z der Bemerkung des Grévy ſchen Journals La Paix, daß

rankreich den Krieg nicht wünſche und nicht fürchte ſagt das
oben erwähnte berliner Blatt damit ſei re in derſelben
Situation wie Deutſchland und wie jede große Macht die ſich
ihrer Verantwortlichkeit bewußt iſt

Die Nationaltrauer um Chanzy bietet den fran
öſiſchen Blättern willkommene Gelegenheit nicht blos ChanzysFeldhertnialente zu loben ſondern zugleich die Legende weiter

auszuſpinnen die ſich wie früher um den General Bonaparte
ſo im Verlaufe des letzten Jahrzehnts in S t über
Chanzys Siege e hat Als Probe mag folgende

telle aus einem Nachrufe des Moniteur Univerſel dienen
Die vor Josnes und um Vendöme gelieferten Kämpfe ſind

der Triumph der militäriſchen ähigkeit und Kalt
blütigkeit Sie machen den Franzoſen unvergleichlich
mehr Ehre als den Deutſchen an kann in der
That nicht begreifen wie es dieſen nicht gelingen konnte
die ſo unvollkommen organiſirten Streitkräfte die ſie vor
z hatten zu werfen Die kriegeriſchen Eigenſchaften

eider Raſſen hatten ſich in dieſer Abtheilung des Feldzugeswirklich herausgeſtellt und die Ueberlegenheit iſt nicht auf ten

der Deutſchen erſchienen trotz aller Vortheile die ihnen die
Vollendung ihrer Organiſation die Erfahrung und das Alter
der Truppen die ſie ins Feuer führten zuſicherten Als
Beweis folgt dann Chanzys Tagesbefehl vom 15 Dezember
worin der Befehlshaber der zweiten LoireArmee ſeinen Sol
daten zuruft Jhr habt heroiſch gegen die deutſche Haupt
armee unter dem Befehle des Prinzen Friedrich Karl gekämpft
und wenn ihr nicht jeden Tag den Feind vollſtändig geſchlagen
habt wie bei Vallières Coulmiers Villepion ſo habt ihr doch
niemals Niederlagen erlitten weil ihr jeden Abend in euren
Stellungen geſchlafen habt die euch mit Erbitterung vom
Morgenrothe bis zur Nacht ſtreitig gentacht wurden

Daß die Deutſchen ſich immer und überall als
Deutſche fühlen auch wenn ſie fern von dem Mutterlande
eine neue Heimath gefunden haben iſt eine längſt bekannte
Thatſache die jetzt wieder aufs neue in ſchönſter Weiſe eine
Beſtätigung findet Jn mehreren größeren Städten der nord
amerikaniſchen Union finden Verſammlungen ſtatt um
Sammlungen zum Beſten der durch die Ueber
ſchwemmungen in Deutſchland Beſchädigten zu
veranſtalten Der ſeitherige Schatzmeiſter des Staates
Tenneſſee Polk von deſſen Unterſchleifen wir bereits in der
L Nummer Meldung machten iſt in San Antonio in

exas verhaftet worden
Wie aus Wien gemeldet wird wurde am Sonntage dem

Landesgericht von der Entſcheidung des Jnuſtiz
miniſteriums Kenntniß gegeben der zufolge nach genauerPrüfung der einſchlägigen Feſeplichen Beſiimungen dem

Fu um Aus lieferung des wegen Beleidigung des
Fürſten Bismarck verurtheilten Redacteurs Gilles
nicht ſtattgegeben werden könne Gilles wurde hierauf ſeinerHaft äntleſfen

Wir meldeten bereits kürzlich von einem Unwohlſein des
engliſchen Premierminiſters Gladſtone Daſſelbe

1870 hatte der Diktator Gambetta unter dem Hochdruck der

eg ſo kurioſe Augen macht hat Man kriegte ja denSdnttelfroſt und ne Gänſehaut uter den genzen Ta wenn

Matthis blinzelte den anderen Knechten zu offenbar wollte
er ſagen nur Geduld er wird ſchon reden Hanſel ſchüttelterauen Kopf zog Knaſter und Puregeind an v Sack

Deine Red kann man juſt auch mit dem Ell ſtock meſſen

ſcheint noch nicht gehoben zu ſein denn aus London wird vom

kommt mir nit zu über den zu ſchwätzen der mich ſeit
ich denken kann kleidet und füttert hat Er war mir ein
guter Brodherr der Bauer ſelig ich wünſch ihm alles Gute
droben und ein kurz Fegefeuer Ich glaub s ja ſelberihm was ſchwer aufs Herz druckt was es war das wei

ich ſelber nit hab auch nie drum fragt hat ein
W en Päckle tragen da muß man nit nachſpüren was
rin iſt

War denn der Bauer auch mal vergnügſam
O ja Seit ſelbiger Stund aber wo er in s Holz ging

hat er nimmer lacht
Ei was Du ſagſt Wann war denn das
Wie viel Jahr es her ſind weiß ich nit ſo nau Der

Franzel war damals ein Büble von 5 oder 6 Jahren Eines
Tages iſt der Bauer ſelig nach der Mahlzeit in s Holz gangen
Dazumal ſtand auf der Wieſe am Blümlisberg noch Baum
an Baum bis zum See hinunter Der Bauer wollt das Theil

n laſſen und ſich aus Buchau Arbeiter holen denn die
unſeren hatten ſich anderswo für etliche Wochen verdungen
Der Bauer ging alſo und wie er gerade durch s Hofthor ſchritt
kam ich ihm mit dem Franzel entgegen Der Knirps ſaß ritt
lings vor mir 5 dem Gaul und hielt ſich mit den dicken
Patſcheln an der Mähne feſt Schau biſt ein kecker Reiters
mann Franzel ſagte der Bauer und der Bub lachte und ich
lachte und der Bauer lachte auch daß es eine Luſt war anzu
ren So lachend ging er fort wie er aber wieder
am muß zwiſchen 3 und 4 in der Früh des nächſten

Tages weſen ſein iſt ihm das Lachen vergangen geweſen
und zeither hat er nie mehr auch nur die Lippen verzogen

Und die ganze Nacht war er fort
Hanſel nickte

Ja die ganze Nacht wacht in Angſt und Sorge
ihn Stunde um Stunde ie der Tag graute ſchli
hinaus am Thor nach in zu ſpähen richtig da kam er

daherg ſchwankt wie ein ſchwer Angetrunkener will aber
verdammt ſein in Ewigkeit wenn auch nur zwei Tropfen Wein
über ſeine Lippen kommen ſind Er hat nie a

uch vom

in die Schänkſtub ſetzt hat
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Eurer Mutter Gſicht
ſehen

8 d weiter gemeldet daß der welcher nach Hawarden
erufen wurde erklärte Gladſtone ſei infolge angeſtrengter
Irbeit leidend und bedürfe der Ruhe Der Beſuch Gladſtone s

bei ſeinen Wählern in Midlothian iſt deshalb aufgegeben
worden

Die italieniſchen Frredentiſten haben ſich abermals
zweier Ausſchreitungen ſchuldig gemacht die ihnen nicht zum
Ruhme und ihrer Sache nicht zum Vortheil gereichen werden
Aus Rom wird gemeldet daß am Montag abend vom Verein
für Menſchenrechte aufs neue ein Verſuch gemacht wurde eine
Büſte Oberdanks zu enthüllen Die Regierung ließ die
Verſammlung unter Zuhilfenahme der Polizei auflöſen den
Präſidenten und andere Theilnehmer an derſelben im ganzen
25 Perſonen verhaften und die Büſte und mehrere P lakate
mit Beſchlag belegen Die Verhafteten wurden ins Gefängniß
abgeführt Jn der Stadt blieb alles ruhig Und eine De
peſche aus Marſeille vom 8 d berichtet daß an beiden
Eingängen m dortigen öſterreichiſchen Konſulate ge
ſchriebene Plokate in italieniſcher W folgenden Jnhalts

Tod dem Kaiſer von Oeſterreich dem Henker Jtaliens dem
Mörder Oberdanks Die Jtaliener angeheftet gefunden und
von der Polizei ſofort beſeitigt wurden

Der Times zufolge iſt die Note Lord Granville s
betreffs Egypten an die Mächte noch nicht überreicht
dieſelbe würde zunächſt der Pforte und dann gleichzeitig den
anderen Mächten übereicht werden

Der frühere der gemäßigtliberalen Partei angehörige ita
lieniſche Unterrichtsminiſter Bonghi bekanntlich der Verfaſſer
des päpſtlichen Garantiegeſetzes unterzieht in einer ſoeben ver
öffentlichten Broſchüre die unbeſchränkte Gerichtsbar
keit des Papſtes über den Vatikan vom ſtaatsrechtlichen
Geſichtspunkte aus einer eingehenden Unterſuchung und erklärt
am Schluſſe die Errichtung der vatikaniſchen Gerichte für
durchaus berechtigt Die Kompetenzerklärung der italieniſchen
Gerichte in der Affaire Martinucci iſt nach dem Urtheile des
Herrn Bonghi eine Ueberſchreitung der Amtsbefugniſſe

Dem Verſuche der öſterreichiſchungariſchen Politik
Annexionsgelüſte bezüglich Albaniens zu oktroyiren tritt
das Wiener remdenblatt kräftig entgegen Mit Bezug
nämlich auf eine aus Kattaro verbreitete Nachricht bei einer
in der vorigen Woche in Hotti abgehaltenen Verſammlung der
albaneſiſchen Notablen und Anführer der Liga wäre unter
anderen wichtigen Beſchlüſſen auch einſtimmig ein Beſchluß
gefaßt worden neuerdings ein Bittgeſuch an OeſterreichUngarn
um ſchleunigſte Occupation Albaniens zu richten bemerkt das
genannte Wiener Preßorgan

Wir haben es hier offenbar mit einer tendenziöſen mon
tenegriniſchen Erfindung zu thun bei welcher der doppelte
Zweck verſolgt wird einmal die Pforte gegen die Hotti mitdenen ſich oprenegro in Konflikt befindet einzunehmen und
andererſeits Mißtrauen gegen die en OeſterreichUngarns
zu n Viel Glück dürfte die Tartarenbotſchaft kaum
machen
Anläßlich des vor einigen Tagen in Alexandrien vorge

kommenen Zuſammenſtoßes zwiſchen europäiſchen und
albaneſiſchen Polizeibeamten hat der egyptiſche Miniſter
rath beſchloſſen ſcharfe Maßregeln zu ergreifen um der Wieder
holung eines derartigen Vorkommniſſes vorzubeugen

Berlin 8 Jan Se Maj der Kaiſer empfing geſtern
vormittag den Oberſt v Lindequiſt nahm den Vortrag des Ober
Hoff und Hausmarſchalls Grafen v Pückler entgegen und machtedann nach einer Beſprechung mit dem Stge Beer Cexemonen

ehe
S wo war er denn Doch nit bei den Geiſtern im Blümlis

rg
Hanſel machte ein gar ernſtes Geſicht und zuckte die Achſeln
Jch weiß nit wo er war ich weiß nur daß er von da ab

wie ausg wechſelt war Seine Stimme ſank zum Flüſtern
erab Spott nit über die Geiſter vom Blümlisberg
eatthis Schlag ein Kreuz und bet ein Ave und ſei froh

wenn Du ſie nit ſehen kriegſt Damals ſollen ſie um gangen
ſein jede Nacht zornentbrannt drüber daß der Bauer den Wald
wollt abholzen laſfen Hüpfende Jrrwiſche Stimmen Nebel
ſtreifen und anderer hölliſcher Spuck iſt im Wald ſehen
worden Wer kann s wiſſen ob die Unholde ihren Grimm nit
am Bauer ausg laſſen haben Warum hätt er das Wäldle
ſonſt d laſſen noch volle fünf Jahr Und warum iſt jetzt
auf der Wieſe ſo ein kläglicher Graswuchs wie ſonſt nirgends
Jch ſag Euch die Geiſter hauſen noch in der Scholle und
laſſen kein Hälmle aufkommen

Bleib mir mit Deinen ſpenſtern vom Leib Hanſel ich
hör wohl ganz gern ven ihnen erzählen aber dran glauben
u ich nit Müßt ja ſonſt weiß Gott dümmer ſein wie das
ieh im Stall Aber recht hab ich doch und was ich Euch

vorhin ſchon ſagte und Matthis ſah ſich triumphirend im
Kreiſe um das mit dem Mord und dem Aengſtel Jhr
wißt s ſchon das iſt i voll wiß war

Hanſel fuhr bei dem Worte Mord zuſammen
wae aus tiefem Sinnen

Mög s mir der Herrgott vergeben daß ich mich verſchwätzts war ligeech ich hätt s nit thun ſollen Wahr
Deine Zunge Matthis daß ſie das Wort nicht wiederholt das

einen braven Mann verunglimpft der noch dazu Dein Brod
herr war und jetzt nimmer am Leben iſt Jch hab oft drüber
nachg dacht was in der Nacht hat ſchehen können aber
mimmer iſt mir der Gedanke an eine Unthat aufg ſtiegen Der
Bauer hatte keinen Feind er war ein ſtiller nüchterner Mann
der ſich auf keine Händel einließ Und glaubſt denn ſo was
blieb verborgen und käm nit doch unter die Leut Und wenn
er auch Eins umbracht hätt ſo müßt doch das nachher ver

wunden ſgen gelt man hätt s doch vermißt und ſucht
ein Matthis das iſt ein ſchändlich Unrecht das Du dem

u dort n t ihm im Stillen ab
In dieſem Augenblick ließ ſich Pferdehufſchl eitſchengehe Winter ß ſich Pferdehuffchlag und Peitſchen

Die Knechte r auf
z Erb auer

Der Franzel und Hanſel humpelteFüßen ſo M er zum d
jugendliche Männergeſtalt ſchwan vom Sitz herabDem alten Hanſel traten die ter en in die Augen

Das iſt der Franzel das iſt mein Franzel o du gütiger
Sott er iſt wieder da der herzige Bub Grüß Euch Gott
Erbbauer grüß Euch Gett

Der junge Burſche fing den Alten in den Armen auf
r alter Hanſel grüß Dich Gott
Jch fühl Euch Ihr ſeid s ſchluchzte der Alte Und

wie wie ſchmück Jhr habt Eures Vaters ſtalt und
die die Schönſte war die ich

Fortſ folgt

Er er

auf ſeinen alten
thor Eine kräftige

meiſter Grafen zu Eulenburg eine Spazierfahrt Um 5 Uhr
dinirten die Majeſtäten mit dem Kronprinzen dem Prinzen und
der Prinzeſſin Wilhelm ſowie dem Erbaroßherzpge von Baden
dem Erbprinzen und der Erbprinzeſſin von Meiningen und der
Prinzeſſin Viktoria Dir Kronprinzeſſin war an der Theilnahme
durch ein leichtes Unwohlſein verhindert und hatte ſich bei den
Majeſtäten entſchuldigen laſſen Der Kaiſer wohnte abends der
Vorſtellung im Opernhauſe bei Heute nahm Se Maj die Vor
träge der Hofmarſchälle entgegen und arbeitete längere Zeit mit
dem Wirkl Geh Rath v Wilmowski Nachmittags empfing der
Kaiſer den Geh Hofrath Bork und unternahm eine Spazierfahrt
Die Kaiſerin hatte ſich am Sonntag vormittag zur Beiwohnung des
Gottesdienſtes nach der Kapelle des AuguſtaHoſpitals begeben

Der Kronprinz beſuchte am Sonnabend mittag den Neubau
der KriegsAkademie und wohnte am Abend der Vorſtellung im
Opernhauſe bei Heute begab ſich der Kronprinz zur Hofjagd bei
Barnim Der König und die Königin der Bel gier treffen
zur Theilnahme an den Feierlichkeiten anläßlich der ſilbernen
Hochzeit des Kronprinzlichen Paares am 23 d hier ein Ueber
die Zeit der Ankunft des Grafen und der Gräfin von Flandern
hier des Prinzen von Wales des Prinzen und der Prinzeſſin
Chriſtian zu Schleswig Holſtein iſt noch nichts bekannt Die
Vorbereitungen zu dem koſtümirten Balle ſind jetzt im Gange
Nach den bis jetzt beſtehenden Beſtimmungen ſind drei große
Aufzüge entworfen von denen jeder eine Quadrille in ſich ſchließt
Ein ideal allegoriſcher Zug mit einer Quadrille in phantaſtiſchem
Koſtüm ſoll von der Frau Prinzeſſin Wilhelm als Frau Minne
eröffnet werden Dann folgt ein Zug aus dem deutſchen Mittel
alter mit hiſtoriſchen Geſtalten deſſelben mit dem Prinzen Albrecht
und der Frau Prinzeſſin Friedrich Karl an der Spitze und eine
Quadrille in Wallenſtein Koſtüm Ein dritter Aufzug führt das
Zeitalter der Königin Eliſabeth von England mit einer Quadrille
aus derſelben Zeit vor An dieſer Quadrille werden der
Prinz Wilhelm und Prinzeſſin Victoria theilnehmen an
der des Minnezuges die Frau Prinzeſſin Friedrich von
Hohenzollern ämmtliche Züge und Quadrillen werden
etwa 500 Perſonen und die einheimiſche wie internationale Hof
geſellſchaft umfaſſen Das ganze wird von einem v aufge
führt der altdeutſche Zug von der Gräfin Szechenyi die Quadrille
von Frau v Zedlitz der engliſche Zug von Frau v Albedyll die
Quadrille von Lady Ampthill die Quadrille des Minnezuges von
Frau v Kameke Prinz Wilhelm wohnte am Donnerstag
einer Sitzung des Bezirksrathes des Regierungsbezirks Potsdam
bei Der Prinz erſchien in Begleitung des Oberpräſidenten Achen
bach und nahm auf das eingehendſte an den mehrſtündigen Ver
handlungen theil Die Krankheit des Staatsminiſters
v Boetticher geſtaltet ſich der N Pr Ztg zufolge h
als anfangs zu erwarten war Es hat ſich ein ſchmerzhafter
Abſceß gebildet deſſen Beſeitigung und Ausheilung Wochen in
Anſpruch nehmen dürfte Eine Gefahr für das Leben des Mi
niſters iſt nach der Annahme der ihn behandelnden Aerzte nicht
vorhanden Nach der eben genannten Quelle verlautet daß
die Ernennung des jetzigen Regierungspräſidenten in Stralſund
Graf Behr Negendank zum Oberpräſidenten der Provinz
Pommern nunmehr nahe bevorſteht Als ſein Nachfolger wird
in erſter Reihe der bisherige Unterſtaatsſekretär für
ringen Herr v Pommereſche genannt Der Graf zu Sto
berg Roßla iſt geſtern aus Roßla der Graf Udo zu Stol
per W rode aus Kreppelhof hier angekommen Das
ruſſiſche Weihnachtsfeſt wurde am Sonnabend und Sonntag
vormittag in der Kapelle der hieſigen ruſſiſchen Botſchaft durch
Gottesdienſt welcher vom Probſt v Seredinsky abgehalten wurde

feſtlich begangen n
Die Germania hat wie wir bereits mehrfach erwähnten

von einer neuen Grundlage für die Verhandlungen mit der
Kurie in betreff der Anzeigepflicht welche ſich an das würtembergiſche Syſtem anſchüeßen ſoll vernommen Es dürfte daher

von Intereſſe ſein die Beſtimmungen des bezügl würtem
bergiſchen in Erinnerung zu bringen Sie lauten in
Art 2 des Geſetzes Das Ernennungsrecht des Staates zu
katholiſchen Kirchenſtellen iſt ſoweit es nicht auf beſonderen
Rechtstiteln wie namentlich dem Patronat beruht aufgehoben
Auf die Anſtellung von Geiſtlichen beim Militär und an öffent
lichen Anſtalten findet dieſe Beſtimmung keine Anwen
dung Die vormaligen Patronatsrechte der Gemeinden
und Stiftungen bleiben mit dem Patronat der
Krone vereinigt Der folgende Artikel 3 beſagt

Die Zulaſſung zu einem Kirchenamte iſt durch den Beſitz des
würtembergiſchen Staatsbürgerrechts ſowie durch den Nachweis

einer vom Staate für entſprechend erkannten t e
Vorbildung bedingt Jn dem am meiſten in Betracht kom
menden Art 4 heißt es dann weiter Die Kirchenämter welche
nicht von der Staatsregierung ſelbſt abhängen können nur an
ſolche verliehen werden die nicht von der Staatsregierung unter

Anführung von Thatſachen als ihr in ar oder poli
tiſcher Beziehung mißfällig erklärt werden ieſe Beſtim
mungen ſind alſo im weſentlichen dieſelben wie diejenigen
der preußiſchen Maigeſetze und wenn auf ihrer Grundlage der

Friede geſchloſſen würde ſo könnte man damit nur einver
ſtanden ſein

Der Reichstagsabg Rittergutsbeſitzer Becker hat ſein Man
t Königsberg niedergelegt er gehörte der deutſchen Reichs
partei an

Straßßburg i 8 Jan Durch kaiſerliche Verordnung
wird der Landes ausſchuß von Elfaß Lothringen auf den
15 d M einberufen

Halle den 9 Januar

Schwurgerichts Sitzung vom 8 Januar
Gerichtshof Vorſitzender Reuter Landgerichts Direktor

Beiſitzer Metſch v Bülow Landgerichts Räthe Gerichts
ſchreiber Suchsland Referendar Staatsanwaltſchaft Berndt
GerichtsAſſeſſor Vertheidiger Tögel Referendar für Maynicke
und Bennewiz Rechtsanwalt für Schreiber

Als Geſchworene waren ansgelooſt Hage Freigutsbeſitzer ausZiegelrode Wolf Oekonom aus Zſcherben Ströfer Kaufmann
von hier Freiherr v Ende Rittergutsbeſitzer in Altjeßniß Klotz

n n von hier rer Gutsbeſitzer inDöberitz Kohl Kaufmann aus Landsberg Wernicke Fabrikant
von hier Zimmermann Rittergutsbeſitzer in Salzmünde Felgner
Kaufmann in Ermlitz und Zſchimmer Jnſpektor in Benndorf

1 Jn nicht öffentlicher Sitzung wurde gegen den Schiffer
Guſtav Maynicke aus Alsleben wegen verſuchter Nothzucht
verhandelt Seitens der Staatsanwaltſchaft wurde das Schuldig
nach der Anklage beantragt Der Spruch der Geſchworenen
lautete indeß auf Nichtſchuldig und der Gerichtshof erkannte
demgemäß auf Freiſprechung

2 Der Handelsmann Wilhelm Schreiber aus Merſeburg
war wegen Meineids unter Anklage Wut Der Oekonom
Mittag aus Beuditz kam am 17 Mai d J nach Merſeburg zu
Markte gefahren und hatte 7 junge Schweine auf ſeinem Wagen
Noch ehe er angehalten kamen mehrere Männer welche auf den
Wagen ſtiegen die Schweine beſichtigten und ſich nach dem Preiſe
erkundigten Als Mittag den Preis auf 11 Thaler pro Paar
angegeben gingen die Männer wieder fort ohne ein Gebot zu
thun Unter dieſen Männern hatte ſich der Angeklagte befunden

ald danach als Mittag abladen wollte kamen mehrere Frauen
u a die Handelsfrau Henriette Uhde aus Merſeburg Letzterer
bezeichnete Mittag den Preis für alle 7 Schweine mit 35 Thlrn

je e Frau de einen Thaler weniger geboten Mittag aber
ner Forderung ſtehen geblieben erklärte die Frau daß ſie

die Schweine für 35 Thaler nehmen wolle womit Mittag ein
verſtanden war

habe Als die Uhde ſich als Käuferin bezeichnete
machte der Angeſchuldigte Lärm und beſtritt der Uhde
das Recht Schweine zu kaufen Aus dieſer Veranlaſſung
fand beim Schöffengerichte zu Merſeburg gegen die Uhde
ein Strafverfahren wegen U
ordnung ſtatt Jn dieſem Verfahren hat der Angeſchuldigte am
22 Juni v J nach Leiſtung des Zeugeneides ausgeſagt er
habe am 17 Mai 1882 in Merſeburg mit dem Oekonomen

dittag um Schweine gehandelt und ſei mit dieſem bereits bis
auf einen halben Thaler einig geweſen als die Handelsfrau Uhde

die Schweine ihm über den Kopf wegdazu gekommen ſei undekauft habe

früher in dieſer Sache geleiſteten Zeugeneid bekundet am

Nun erſt kam der Angeſchuldigte welcher unfern
abſeits geſtanden hatte hinzu und fragte wer die Schweine gekauſt

Uebertretung der Marktpolizei

Ferner hat der Angeſchuldigte vor demſelben
ericht als Zeuge unter en ſeiner Ausſage auf den S

17 Mai 1882 habe er gleichzeitig mit dem Handelsmann Gimpel
bei dem Oekonom Mittag um Schweine gehandelt Da ſei die
Uhde hinzugekommen habe 35 Thaler geboten und für dieſen
Preis die Schweine erhalten Beide Ausſagen ſollte Schreiber
nach der Anklage wiſſentlich falſch abgegeben haben Auf Grund
der heutigen Beweisaufnahme konnte jedoch die Anklage ſeitens
der Staatsanwaltſchaft nicht mehr aufrecht erhalten werden und
wurde ſeitens derſelben das Nichtſchuldig beantragt Dement
ſprechend lautete auch der Spruch der Geſchworenen worauf der
Augeklagte in Uebereinſtimmung mit dem Antrage der Staats
anwaltſchaft ſeitens des Gerichtshofs freigeſprochen wurde

Verhandlung zu Mittwoch den 10 Jan wider die Wittwe
Eliſabeth Krähe geb Marth aus Unterpeißen wegen wiſſent
lichen Meineids in zwei Fällen

Meteorologiſche Station

Barometer Millim 761,30 759,40Thermometer Celſius 5,38 725Rel Feuchtigkeit 82,1 89,7 oind NO1 ONO16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 8
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
8 Jan 8 Uhr morgens Zwei Maxima mit 770 mw das eine

über der Nordſee das andere über Ungarn beeinflußten die
Witterung im übrigen Mitteleuropa wo die Bewölkung zuden hatte im nordweſtlichen Theile mit Schneefällen Im

eutſchen Küſtengebiet auch im nordöſtlichen Deutſchland war
Erwärmung eingetreten im ſüdlichen hatte der Froſt zugenommen
Die höchſten Kältegrade meldete Moskau mit 29 Skagen meldete
Nordlicht Haparanda 764 16 ſtill bedeckt Hamburg 769 0
Nordoſt leicht Nebel Berlin 768 3 Südweſt leicht wolkig
Wien 772 10 ſtill wolkenlos Trieſt 762 3 Nordoſt mäßig
halb bedeckt Nizza 762 1 Oſt friſch wolkenlos Wiesbaden 768

5 Nordoſt leicht bedeckt Paris 767 3 Nordoſt leicht wolkenlos

Vom Rhein
liegen heute weitere Nachrichten welche fort geſetztes Fallen
des Hochwaſſers melden vor Man telegraphirt aus

Karlsruhe 8 Jan Der Großherzog und die Groß
e in beſuchten heute den von der Ueberſchwemmung
heimgeſuchten Ort Leopoldshafen

Darmſtadt 8 Jan Die Staatsregierung hat in einer
Vorlage an die Stände die Bewilligung eines durch Anleihen zu
beſchaffenden Betrags von 500,000 M zur Hebung des durch
die Ueberſchwemmung verurſachten Nothſtandes bean
tragt Die Beſchaffung Unterkunftsräume insbeſondere
von Baracken die künſtliche Beförderung der Entleerung der
überſchwemmten Gebiete vom Waſſer die Wiederherſtellung der
zerſtörten Häuſer und event der Erſatz des verloren reren
Viehes Futters und der Früchte werden als Zweck der Ver
wendung der geforderten Summe begrigret

Mainz 8 Jan Der Rhein iſt hier ſeit geſtern vormittagvon 5,40 bis a en Die Bahnzüge nach Bingen
Frankfurt und Darmſtadt verkehren wieder fahrplan
wie Die Strecke von hier nach Worms iſt dagegen noch
unterbrochen

Ems 8 Jan Die Lahn iſt wieder auf den normalen
Waſſerſtand zu rückgegang en Temperatur 4

Köln 8 Jan Der Rheinpegel iſt ſeit geſtern vormittag
r von 8,24 auf 7,75 in Koblenz von 7,35 auf 6,85 in Binger
rück von 5,60 auf 5,30 gefallen Wetter u leichter Froſt

Der Eiſenbahnverkehr auf der Strecke Mainz Binger
brück iſt wieder eröffnet

Aus Dresden telegraphirt man unterm 8 Die Elbe zſtark mit Treibeis die PerſonenDampfſchiffahrt hat deshalb

wieder eingeſtellt werden müſſen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

w WMerſeburg 7 Jan Jn vergangener Nacht wurde die
hieſige Hauptwache in unangenchmer Weiſe alarmirt Die
ſelbe hat bekanntlich ihr Lokal in dem inneren Schloßhofe und
ſtellt während der Nacht einen Poſten in dem von dieſem nach
dem Schloßgarten führenden Durchgange vor dem Eingange zur
RegierungsHauptKaſſe auf Jn der Mitternachtsſtunde wirdbeſagter Poſten durch ein Geräuſch ähnlich einem leiſen Pochen

und Raspeln aufmerkſam er kann jedoch die Urſache nicht er
mitteln die eiſernen Thüren ſind feſt verſchloſſen nur ein Licht
ſchein iſt hier und da zu bemerken Jnfolgedeſſen macht er Mel
dung auf der Hauptwache Der Wachkommandant der die feſte
Thüre ebenſo wen ſprengen kann umſtellt die gefährdeten
Räume ſo gut es geht mit ſeinen Mannſchaften und eingedenk
ſeiner Jnſtruktion wonach er bei Feuersgefahr Aufläufen und
anderen außerordentlichen Veranlaſſungen dem Offizier du jour
Meldung zu machen hat bewirkt er dies und läßt Verhaltungs
befehle einholen Der betr Bote von der Wachmannſchaft jagt
in größter Eile durch die ſtillen Straßen nach der Wohnung des
betr Offiziers findet denſelben jedoch nicht zu Hauſe dagegen
zwei andere Offiziere denen er ſchleunigſt die Thatſache mittheilt
und von denen er nach dem goldenen Arm gewieſen wird Nach
dem hier der Offizier du jour die Meldung in Empfang ge
nommen brechen ſofort ſämmtliche Herren vom Militär und Civil
auf und begeben ſich unterwegs noch verſtärkt durch einige andere
Offiziere nach dem Orte des zu erwartenden Kampfes Hier aber
iſt die eiſerne Thür immer noch feſt verſchloſſen und dagegen
deutliches leiſes Hämmern Picken Scharren c hörbar Es
wird Kriegsrath gehalten da bringt der Schloßkaſtellan Klarch
Aufklärung Meine Herren es ſind nur die Maurer die die
Oefen reinigen Heute gab der frühere Commandeur unſeres
Huſarenregiments Herr Oberſt v Verſen ſämmtlichen Offizieren
des Regiments ein Abſchiedsdiner Am 10 d wird derſelbe
völlig nach ſeinem neuen Wirkungsorte Düſſeldorf überſiedeln
S Eisleben 8 Dr Heute wurde vor der Srafkammer

hieſigen Amtsgerichts der Tiſchler Eckhardt welcher beim Gold
arbeiter Wieſe hier Goldſachen geſtohlen hat wegen Diebſtahls
zu 3 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt der
Goldarbeiter Kindler von hier der die Sachen unter erth ge
kauft haben ſollte von dex Anklage der Hehlerei freigeſprochen
ebenſo der Handelsmann Simon

M Erfurt 8 Jan Jn letzter Skammer wurde der 13jährige Schulknahe Emil Weidig von

rigen Mädchen ſchuldi8 jährigen gemacht hatte zu einer 6 monatlichen
e n verurtheilt Eine gleiche Strafe erhielt der

Schuhmacher

auf der

s Jan i i abe n 7 W m

Sitzung Lieſiger Straſ
der ſich der Vornahme un ch Handlungen an einem

e

Johannes Schön aus Albrechts bei Suhl der
alze nach Erfurt kommend ſeine drei eigenen Kinder
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im Alter von 2 bis 7 Jahren in dem Feſtungsglacis ausge
etzt hatte Infolge der neuen Verordnung die SonntagsManne betreffend herrſchte in unſerer Stadt geſtern einige

ufregung r e ufeſäden mit Ausnahme der Apotheken geſchloſſen Die Polizei
beamten waren darauf angewieſen etwaige Uebertretungen zu
notiren Ein in der Löberſtraße anſäſſiger Bäckermeiſter hielt
deſſen ungeachtet ſeinen Laden offen und machte gute Geſchäfte
bis die Polizei ſich ins Mittel legte Der Bäcker räumte ſeine
Waare fort erleuchtete ſeinen Laden ſtellte ſich in die Ladenthür
und rief wiederholt dem maſſenhaft andrängenden Publikum zu
daß er nicht verkaufen dürfe Es bedurfte aller Energie der

olizeimannſchaften die öffentliche Ordnung aufrecht zu erhalten
er Kalamitäten gab es verſchiedene Eine große Anzahl Arbeiter

denen erſt am Sonntag mittag der Lohn gezahlt worden mußten
vom Ankauf der nothwendigſten Lebensbedürfniſſe abſtehen
Viele dieſer Leute frequentirten die Reſtauxationen nur um für
Weib und Kind Brod zu erhalten Anfangs verkauften die
Konditoren deren Lokale offen ſtehen dürfen flottweg
Gebäck bald jedoch mußten auch ſie die Läden ſchließen
Der ſonſt am Abend durch die Lampen der Schaufenſter hell er
leuchtete Anger unſere Hauptſtraße war in Dunkel gehüllt
W dem die ad enlaternen und Droſchkenlämpchen wie Jrr
ichter hervorglühtenC bnnreh Jan Den aus vielen Orten über das Auf

treten des e erhobenen Klagen können auch wir bei
treten Zwar tritt die Krankheit nicht epidemiſch auf ergreift
aber heimtückiſch ganze Familien und das ſchon ſeit längerer Zeit
Es ſind uns Familien bekannt in denen ſämmtliche Kinder von
der Krankheit betroffen ſind Gefährlich iſt dabei daß ſich die
Diphtheritis zuzugeſellen pflegt Mit berechtigtem Stolze kann
der hieſige Konſum Verein auf das vergangene Geſchäfts
jahr zurückblicken Die Zahl der Mitglieder iſt auf 133 geſtiegen

er Umſatz betrug gegen 40,000 M Nach Vornahme der Ab
ſchreibungen konnte eine Dividende von 9 Pf pro Mark feſtgeſetzt
werden Anläßlich der Feier der ſilbernen Hochzeit des
Kronprinzen wird der hieſige Kriegerverein am 25 d in den
Räumen des Schießhauſes Konzert und Ball veranſtalten
Wie verlautet werden auch noch von anderer Seite Vorbereitungen
zur Feier des Tages getroffen

O Wittenberg 8 Jan Die r der vom hieſigen
Gewerbeverein gegründeten Fortbildungsſchule hat nachdem
deren Unterhaltung von der Stadt übernommen und das Schul
geld in Wegfall gekommen iſt um volle hundert Prozent zuge
nommen Die Schule wurde bei ihrer geſtrigen Wiedereröffnung
von 50 Schülern beſucht Heute früh verſuchte ein Rekrut der
8 Compagnie des 20 Regiments in der Arche des faulen Baches
ein Gerüſt auf welchem der Bach über r e hin

weg zur Stadt gert wird ſich zu ertränken wurde aber
von einem in der Nähe arbeitenden Maurer aus dem Waſſer

ezogen und der ihn verfolgenden Patrouille übergeben Das
otiv des W Selbſtmordes iſt Soldatenfurcht Der

Wogen ſeinen Willen Gerettete klagte daß er nicht Soldat werden
önne und daß er ſich doch das Leben nehmen werde Jnfolge

ſeines Widerwillens gegen den Soldatenſtand ſoll der Rekrut
bereits vor mehreren Wochen ſich aus der Garniſon entfernt
haben und erſt heute morgen von ſeinem Vater ſeinem Truppen
theil wieder zugeführt ſein

Der ProvinzialSteuerDixektor unſerer Provinz bringt
nachſtehendes zur Kenntniß der Gemeinden der Provinz Sachſen
Nach 8 35 des Geſetzes über den Forſtdiebſtahl vom 15 April
1878 S S 222 ſind die Amtsrichter befugt wenn die wegen
Forſtdiebſtahl verurtheilten Perſonen zu der Gemeinde gehören
welcher die erkannte Entſchädigung und die Geldſtrafe zufällt die
Beitreibung dieſer Entſchädigung und Strafe ſowie der Koſten
der Gemeinde in der Art aufzutragen daß ſie die Einziehung
auf dieſelbe Weiſe zu bewirken hat wie die Einziehung der Ge
meindegefälle Für die Miteinziehung der Gerichtskoſten in denfraglichen Fällen hat der Herr Kmanginnſter den Empfängern

der Gemeindegefälle eine Hebegebühr von vier Prozent der zur
Ablieſerung an die GerichtskoſtenHebeſtellen Beträge

und ſind dieſe Hebeſtellen ermächtigt die bezeichnete
Hebegebühr von jetzt ab den Empfängern der Gemeindegefälle bei
jeder Ablieferung von Gerichtskoſten in Forſtdiebſtahlsſachen gegen
vorſchriftsmäßige Quittung zu zahlen

e Leipzig 8 Jan Die Sammlun für ein Geſchenk zur
filbernen Hochzeit des Kronprinz gen Paares hat bis
jetzt in Sachſen die Summe von 30,800 ergeben Zu dieſer

umme hat Dresden allein 9871 Mark geſteuert Die
Prämiirung bei der ſtattgefundenen Kanarienausſtellung
ergab 36 Preiſe Die goldene Medaille erhielt der bekannte
A zrer Herr H Hinze in Berlin die beiden ſilbernen Herr H

e in Wernigerode Die Ausſtellung war ziemlich zahlreich
eſucht

Weimar 8 Jan Jn der heute arren Sitzung des
Gewerbevereins wurde einſtimmig der Beſchlu gefaßt die
Einführung von Arbeitsbüchern auch für Arbeiter von
über 21 Jahren als nothwendig anzuerkennen Ferner wurde
beſchloſſen getr der im Frühjahr ſtattfindenden Aus

s des Gewerbevereins zur Feier ſeines 50 jährigen Be
tehens eine Lotterie zu veranſtalten zu welcher 8000 Looſe
à 1 M und 4800 Gewinne ausgegeben werden ſollen

D Kaſſel 8 Jan Vor einigen Tagen iſt der Eiſenbahn
damm der MainWeſer Bahn in der Nähe des Dorfes Ober
zwehren Strecke WilhelmshöheGuntershauſen ganz erheblich
gerutſcht ſodaß ein Geleiſe unfahrbar geworden iſt Die Damm
rutſchung iſt an gleicher Stelle wie früher ſchon erfolgt Auch
das zweite Geleiſe wird der Vorſicht halber nur langſam befah
xen A9 auf der Hannoverſchen Bahn Strecke Münden Kaſſel
haben ſich an dem großen Damme bei Kragenhof infolge des

ſrluhen Regenwetters hier und da Riſſe und Senkungen
ezeigt

K Aus Anhalt 8 Jan Die Anhaltiſche Landesſynode tritt zur Berathung über zwei wichtige Gegenſtände
wahrſcheinlich noch Ende dieſes Monats zuſammen Es iſt dies
eine endgiltige Beſchlußfaſſung über eine neue Agende und
die Beantwortung der Frage ob in Anhalt ein ein heitliches

an eingeführt und welches in dieſem Falle gewählt
en ſoll

Vermiſchtes
Schiffszuſammenſtoß Wie uns telegraphiſch aus

London gemeldet wird fand am Sonntag früh zwiſchen der von
NewYor kommenden City of Bruſſels und dem Dampfer

irby Hall, der ſich auf einer Verſuchsfahrt von Glasgow nach
Lwerpool befand etwa 20 Meilen von e entfernt
ein e ſaugeenige ſtatt der die City of Bruſſels zum Sinken
brachte Von der Mannſchaft kamen 8 von den Paſſagieren 2
Jtaliener in den Wellen um

Schiffsuntergang Nach einem bei Lloyds in London
eingegangenen Telegramm aus Port Said vom 7 d M iſt der
Dampfer Colombo im Suezkanal auf Grund gerathen und da

durch r rer n vGrubenunglück Auf ber Steinkohlengrnbe Mathildeder ſchleſiſchen Zinkgeſellſchaft wurde der Breslauer Zeitung

folge am Montag früh das Retterwerk ſowie das Jnnere des
aſſerhaltun s und Muaſchinenſchachtes durch Feuer zerſtört

wei Förderſchächte ſind intäkt weshalb die Förderung in einigen
agen größten Theil wieder aufgenommen werden kann

Ueber einen Selbſtmord der unter ſonderbaren
Umſtänden ausgeführt wurde erzählt die D St Vet Ztg
folgendes Dieſer Tage erſchien der Stabskapitän Revkevie vom
Zarizin ſchen Jnfanterie Regiment früh am Morgen in der Kaſerne
zu les au und ſtellte Schießübungen an wobei Platzpatronen
zur Verwendung kamen Während der Uebungen befahl Revkevie
einem mugenSvoldaten er ſolle ihm ins Auge zielen

Von 1 Uhr mittags an waren ſämmtliche Verkaufs G

nehmen

lakener Diskontobank iſt wie ein
de von dem Dampfer auf den er gebracht worden war

über

7 Januar
S vor einigen Tagen der Vaker des Attentäters Nobiling

erſtor
in obengenanntem Orte verſtorbene Geh Regierungsrath und
Strombaudirektor a D Edeling ſteht zwar der Familie des
Attentäters nicht fern doch iſt er nicht
Vatersbruder des Verbrechers Auch iſt
die vor ihm verſtorben iſt nicht gerichtlich geſchieden

hob ſein auf das Auge des Commandeurs gerichtetes Gewehr
a und der Commandeur fiel todt zu Boden das Gewehr war
mit einer ſcharfen Patrone geladen Da der Commandeur das

ewehr des Soldaten ſelbſt rn ſo iſt nicht ausgeſchloſſen
daß er dieſen Fehler mit Abſicht gethan um ſich das Leben zu

Bürki, der in Egypten feſtgenommene Direktor der Jnter
ie ein Telegramm aus Alexandrien

Bord geſprungen und im Meer verſchwunden Jn Jnter
laken e man wegen der erregten Stimmung der Bevölkerung
gegen Bürki deſſen Unterbringung außerhalb des Ortes verlangt

Ein neuer Wachtel Am Sonnabend abend fand im
Hamburger Stadttheater bei brechend vollem Hauſe der erſte
theatraliſche Verſuch des Tenoriſten und ehemaligen Kutſchers
Heinrich Bötel ſtatt Derſelbe auf Koſten des Direktors Pollini
gusgebildet errang als Lyonel in Flotow s Martha dem D M
Bl zufolge einen großen Erfolg Die phänomenale Stimme ein
eleganter ſeelenvoller Vortrag und ſehr degagirtes Spiel riefen
endloſen Jubel hervor Bötel wurde unzählige Mal hervor

ger und ſo ſcheint dem Debutanten eine Wachtelſche Zukunft
geſichert

S Berichtigung Aus Wiesbaden ſchreibt man uns unterm
Die in der enthaltene Notiz wonach in

Dez v Jen ſei bedarf der Berichtigung Der am 27

er Vater ſondern der
iſt derſelbe von ſeiner Frau

Leipzig 8 Jan Bei der heute angefangenen e der
1 Klaſſe 103 Königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinn auf
folgende Nummiern

72516 91175 94223 99524 99584

20195 21262 25124 30610 30816 34403 34651 36855 37381 40764
41892 42269 44470 44983 45315 47017 53925 56962 57966 59338
59614 60348 61391 62181 63470 64806 66021 70446 70680 72587
73215 75838 77926 78171 78245 78867 81955 82064 82925 85778
87499 88351 94044 94527 96408 96470 97429 98547 99886

Lotterie

30,000 M auf Nr 76620
20,000 M auf Nr 53594
5000 M auf Nr 40795 77714
3000 M auf Nr 19589 29118
1000 M auf Nr 4704 10960 13614 37139 65637 66799 70361

500 M auf Nr 3898 6767 10265 15741 18474 28089 29007
34724 36301 37906 42792 45070 51670 55873 60269 60270 60306
61175 61458 61511 69361 79452 82820 86784 90982 93462

300 M auf Nr 2078 2786 4503 6058 11471 11848 16554 18146

Tendenz2,40 fl ſteigend gemeldet

financeidre gingen von 340 auf 80 Wie es heißt hat der Direktor der
Geſellſchaft die Flucht ergriffen

auch die Amtsmuldenmühle bei Bitterfeld verkauft worden infolgedeſſen kann
die letzte Liquidationsrate in Kürze ausgeſchüttet werden

Dividende für das Jahr 1882 iſt auf 80 Proz feſtgeſetzt worden

feſtgeſcet nachdem bedeutende Abſchreibungen vorgenommen ſind

den 9 die Vertreter von 14 berliner Bankinſtituten und Firmen zu einer Kon
en dert um über die Formen zu r unter denen der Plan für

inrichtunEs hängt daſſelbe mit den veränderten Girobedingungen und der Durchführung

eines ausgedehnten Checkſyſtems zuſammen

Preiſe mit Ausſchluß
feſterer Stimmung und beſſerer Kaufluſt Mittelqualitäten 160 bis
172 feinſter bis 185 ,7 feuchter 135 150 M

Der Soldat

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 8 Jan Von den auswärtigen Börſen wird feſte

von dem heutigen wiener Morgenverkehr r e Kreditaktien
Privatberichte aus London un ris ſchildern die

Situation freundlicher und berichten daß die Geldabundanz dort als Vehikel
eines lebhafter ſich geſtaltenden Verkehrs allgemein angeſehen wird Von einerſolchen Vorausſetzung geht auch die Spekulation am ige Platze aus und

die Neigung zu Abgaben iſt im Abnehmen Mit dieſer Reſerve iſt aber die
Kaufluſt noch nicht gleichzeitig in dem Maße erſtarkt um eine regere Thätigkeit
und eine lebhaftere Kursentwickelung zu veranlaſſen Die Tendenz charakteri
ſirte ſich bei Eröffnung der Börſe wie e telegraphiſch gemeldet als feſt und
die Kurſe ſtellten ſich ſah durchgängig höher Verhältnißmäßig gute Umſätze
erzielten Kreditaktien die in Deckungen gefragt waren und von 503 am
Sonnabend 498/, raſch auf 504 ſtiegen Kommanditantheile gingen ſchwer
fällig um und hielten ſich lange Zeit auf ihrem erſten Kurſe der eine Avance
von 1/ Proz gegen Sonnabend aufwies Die öſterreichiſchen Bahnen wieſen
Kursaufbeſſerungen aber wenig r auf Franzoſen hoben ſich
um 4 Elbethal um 1 M Die jüngſte Kundgebung der preuß Staatsbahnen
egen die öſterreichiſchen blieb demnach ganz unberückſichtigt Duxer
oben ſich um 2 Prozent Jnländiſche Bahnen dokumentirten Tendenz

ohne beſonderer Nachfrage zu begegnen Eine Ausnahme machten Oberſchleſiſche
und Marienburger Erſtere gaben in kurzer Zeit ihren anfänglichen Gewinn
von Prozent auf Man ſetzt auf Grund der Dezember Einnahme der Rechte
Oderuferbahn eine nicht befriedigende Einnahme voraus und ferner wirkte die
bekannte Tarif Angelegenheit nach Gegen Marienburger ſprach die Minder
einnahme im Dezember Sie ſetzten zu 112 Sonnabend 113,10
retirirten auf 112 Dann traten Deckungen ein welche den Kurs vorübergehend
r Gotthardbahn ſtiegen um 1 Proz auf die Dementirung einer Nachricht
etreffs Beſchädigung des Tunnels Für Montanwerthe machte ſich günſtige

Meinung geltend welche dieſen Papieren eine Erhöhung von je ca I Proz
verſchaffte Die Nichtherabſe n der Eiſenpreiſe ſeitens der in Kattowitz am
Sonnabend vereinigten oberſchleſiſchen Eiſenwerke machte einen guten Eindruck
e des Renten feſt namentlich ungariſche Goldrente Auch für Ruſſen zeigte
ch Nachfrage Jn der zweiten Börſenſtunde war die Thätigkeit der Börſe aufein Minimum reduzirt Oſtpreußiſche fanden lebhafte Nachfrage Die Geſchäfts

ſtille drückte ſpäter auf die Kurſe Schluß abgeſchwächtBreslau 8 Jan r S innahnen der Oberſchleſiſchen
Eiſenbahn nach proviſoriſcher Feſtſtellung im Dez 1882 5,336,842 gegen
die proviſoriſche Einnahme im Dez 1881 311,418 gegen die definitive Ein
nahme im Dez 18831 356,928 M

Danzig 7 Jan Telegr Einnahmen der Marienburg Mlawkaer Eiſenbahn betrugen im Dez 1882 198,895 M oder 93,673 M weniger
als im Dez 1881

TelegrParis 8 Jan Die Aktien der Société frangaise

Thüringiſche Bank in Liq Von den Liquidatoren iſt nunmehr

Feuerverſichernngsbank für Deutſchland in Gotha Die
Getreidemaklerbank Die Dividende für 1882 iſt auf 14 Prozent

earing Houſe Der Reichsbankpräſident v Dechend hat auf heute

eines Clearing Houſe daſelbſt am Platze durchzuführen ſein würde

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 9 Jan

der Courtage Weizen 1000 Kilo bei

Roggen
1000 Kilo 142 150 Mark feuchter undausgew weſentlich
billiger Gerſte 1000 Land 150 165 Chevalier 170 bis
180 M extrafeine bis 190 Auswuchswaare 115 122
für beſſere Waare mehr Kaufluſt Gerſtenmalz 50 Kilo prima
Qualität 15,00 M beregnet 13,75 14,25 M Hafer 1000 Kilo
130 bis 140 Mark Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria
erbſen gute trockene Waare bis 230 Mark bezahlt ab
fallende Sorten weſentlich billiger Kümmel 50 Kilo 25
M Mais 1000 Kl 159 154 M Stärke 50 Kl 20,50 M Spiritus
10,000 Liter Proc loco feſt Kartoffel 51,75 Rüben ohne
Angeboet Rüböl 50 Ko 32,75 M bez Solaröl 50 Ko
9,25 9,60 Mark Malzkeime 50 Kilo 5,50 M Futtermehl
50 Kilo 7,50 M Kleie Roggen 50 Kilo 5,00 Weizenſchale 4,25 M S eggrleellete 4,50 Mark Oelkuchen 50

Kilo loco 7,25 bis 7,40 M S
Halle 9 Jan Langes Roggenſtroh von 25,50 27 Mpr 1200 Pfund Maſchinenſtroh von 18 21 M pr 1200 Pfund

Hieſiges Heu 42 5 M pr Ctr Auswärtiges Heu von 3
bis 4,60 M pr Ctr
Bericht von H K Sohn Halle 9 Jan Eszeigte ſich etwas beſſere Kaufluſt und waren auch beſſere Preiſe

u erzielen r 12 Säcke à 85 Kilogr br 177 183einſter bis 189 mittlere Wagre 156 174 geringere
127 154 Mark Roggen 12 Säcke à 84 Ko br 144 150 M
r ſener 120 135 M Gerſte 12 Söäcke

i

bis 174 M ausgewachſene 105 135 M Hafer

ein und 5

d 75 Ko bhr 150beſſere 106 162 ſeine und Sehallergegt a

2 3

204 222 geringe unter Notiz Raps 12 Säcke à 76 Kobr ohne Angebot Kübſen 12 Säcke à 76 Ko br ohne Angebot

Mais 1000 Ko Donau 150 M
Lupinen pr 1000 Ko 112 115 M

Magdeburger Börſe 8 Jan Kryſtallzucker I Kornzuckervon W g 28 90 20,50 4 Kornzucker von 95 28,90 28,50 M
zucker Rend 88 27,80 28,10 M Nachprodukt 88 92 55 22,20 25,20 M
Tendenz unverändert Raffinade Melis 37 37,50 M Gem Raffinade 35,00

36,00 Mark Gem Melis I 34,00 M Tendenz ohne Veränderung
4 Die Aelteſten der KaufmannſchaftWien 8 Jan Telegr Getreidemarkt Weizen pr Jan 9,70 g

do amerikaniſcher M

9,80 Br pr Frühjahr 10,65 Gd 10,07 Br pr Herbſt 10,45 Gd 1Br Roggen pr Frühjahr 7,80 Gd 7,85 Br Hafer pr Frühjahr 6,53
6,55 Br Mais pr MaiJuni 7,03 Gd 7,05 Br

Berliner Börſe vom 8 Januar
Deutſche m h Fonds W J 22455

u Staa B Gr 3ihe o Li 02,70 BDeutſche Reichsanleihe 100,50 bz 4 do 4 Lit H gr 302
4/ Konſ Anleihe 79 88 e v 5 18275 F 0eqh be v do do 80 10538032 Staats Sch Sch 98,60 bz do /80 zräm Anleihe 1 146,00 b 4 Rechte Oder Ufer 102,80 G

u Neum Pfobr 97,50 4 Rh Naheb gr I I
tri Pfdbr 100,80 G 4 Thüringer I 100,50 G

63 dor i do IV 102,25 G2 J Sächſ e o e 10225r d 6100 bzB 5 Dux Bodenb I 84,60 bz
Goth Gr Präm Pfdbr 11 z 5 m 1019 vDtſch Gr K B Pfdbr r Du en De
Pr Der 102,50 des 5 T Gal KarlLudw 85,50u V Credit 31,25 bz 5 KaſchauOderberg 81,90 bzG
Nuſſ oder r 7100 b do Gold 100,20 bV ehe er Stadt Anl 120,296 Kronpr Rud 72 85,10 do
8 ne S 65,30 bzG 5 Lemb Czernow IV 80,09Oeſt PapierRe 6625 b36 3 DSeſt Frz Stb alte 379,00 bz
do SilberRente 8173 s 3 do 1874 373 804 Oeſt Gold Rente 7240 r 3 do Ergänzung 36 00 G

Ungar Papier ente 25 b 5 Oeſterr Nordweſtb 87,00 G4 Ungar GoldRente 73,25 bz 3 Suüboſt Bahn nb 260/00 d

e h hl 100792 u ch 1872 8330 b 5 Ung Galiz Nordoſtb 77/50 do
3 53 Ruſ An v 1877 89/30 8 5 do Gold 96,00 bzG
4 e n o v 1880 68,90 bz 5 CharkowAzow 90,00 B

z 41 Jwangor Dombrw 79,60 bzBIn und ausl Eiſenbahn Stamm 5 KozlowWoroneſch 9,50 b

u StammPrior Akticn e viſchMärtkt scoRjäſanDer Wende de 26 Ah Selenst o1,75 v
BerlinGörlitzer 5 RjaſanKozlew 100/40 din Hamb 362,75 bz 4 R Nikolai Oblg 75,70 b

n urgeöh 103,90 bz 5 SchujaJwanowo 89 25ſah g T 3 Warſchan Wien w
Galiz KarlLudw 126,40 bzB 5 do V 96,60 z
Gotthardbahn 114,90 B rdnhrwy niee e t Bank und JnduſtrieAktienonpr Rudorwah Aachen Diskonto 104,00 GMainzLudwigshafen 3 See HandelsGeſ 66,50 bzG
Maier wie 10078 b Dermſtädter Bant 149,80 55Nieder hl Märt gar 24470 bzB Diskonto Kommandit 189,90
Oberſchl Lit A B 18500 V Leipziger KreditAnſtalt 154,25 556

her So 86 40 b Magdeb Privatbant 115,25 vtpreußz Südbahn 25 30 e Meininger Kred Bank 94,00 B
Zehn nte17260 838 Deſter KreditAnſtalt 508,00 d

e a at garde Poſener gar I Be Shl Bant Verein 10950
Thüringer Sor Guben 9970 b Weimariſche Bank 91,09

r Satre z B abg Admiralsgartenbad Akt 38,60 G
J Rad o er c Iwierjabrit i bzc8 en i eſſauer GaS Wariens Miota 10269 aleſche Raſchinen

r n 10500 b Laurahütte 125,90 bzBrn 928 130 Phönix Vergwerk Lit A 87,50 G

ehe el n d e eR ſern 00 Dortmunder Union 30,00 BG Saalbahn 80,00 v Bochumer Gußſtahl 92,00 bzG
CiſenbahnPrioritäts Aktien und Hörd Hütt V konv 100,00

Obligatiouen h Zu 16 5ar W körbisdorfer ZuckerBra Märk m 8339 Sach Th Br V St A 142
35 d 10300 G do St Prior 142,00 Ga e 102 75 G Sächſ Maſch Hartmann 134,75 bzG3 do W 10250 b do Stickmaſchinen 166,00 Z
v do v 102,00 b Zeitzer Maſchinen 139,80

de W n 104,50 bzG Wechſeli o Dt Soeſt In e r e4 Berlin Anhalt 102,30 bzB o don 1 Lſtrl 8 T
4 Berlin Dresden gr 102,30 u i fr g Sdaten er 10780 30 Den vit W iooſt 8 T 170/20

Brl Ptsd Mod D 103,10 bzG Petersb 100 S R 3 W 198,50 b
4 Berlin Stettin gar 100,40 G Bank Diskonto
2 V e r r i63 5 g Berlin Wechſel 5 Lombard G
4 v r B 102,70 B Amſterdam 5 Brüſſel 4 London 5
4 Köln Minden IV 100,40 G Paris 3 Petersburg 6 Wien 5
3 J d Gold Silber und Banknoten
a HalleSor v St g 102,75 B Souvereigns 20,39 G
41 Mgd Hlbſt 18666 102,20 B Engl Banknoten 20,335 b
4 do Leipzig A 104,50 G Die We Sruce 16,165Wir u z 5 Do also Wittenberge 25 mperials4 Mainz Ludw w 99,50 s d Banknoten 80,70 bz
5 do 1878 1 II 104 ſterr do 170,35 bz4 do konv 99,50 B Ruſſ do 199,70 dz

Leipziger Börſe vom 8 Januar
f Kgl Sächſ M Zf Kgl Sächſ Thlrg Renten Anl 5338 80,60 G 4 Staatsanl 1869 33 102,00 G

8 do 23 4 do tot 6063 do 290 4 do 1867 ab 50 101,60 G3 do r 3 Landrentenbr 540r 40 Mansf Gw 1802 99,503 Staatsanl 1830 12233 98,50 P 43 e re
3 do 1830 233 98,50 P 4 do 1879 101,50 G

e e4 o 100,55 o Em4 do 1852 68500 101,60 G 4 Lpz Stadtob1868 102,75 G
a do 1869 500 101,60 G 4 do 1876 104,25 G
Div Eiſenb St Akt Div Ind Akt Pr undh 9 tet StammPrior142,AuſſigTeplitz 246 Cröllw Papierfabr 172,00 Ge 59 g 122,00 P 5 To Schuldverſchr

7 Buſchtiehrad Lit A 138,00 G Lvz Malzf Schteud 147 G
2 do B 55,10 G Thür Gasgeſ i Lpz 111,50 G
6 e i do Stamm Pr 120,50 G5 Franz Joſ 599 eſh Ausl Eiſ P Obl

Eiſenb St P A 4 AuſſigTeplitzer 102,25n Vöhm Nordbahn78 Altenburg Zeitz 147,50 bzG 5 do Em 1871 85,75 G
5 Kottbus Großenh 5 Buſchtiehr B Ndw 85,95 bzG
6 Dux Bodenb Lit A 122 G 5 do Em 1871 85,25 bzGvalle EoranGuben de d wach Se
3 Halle SorauGu 6,25 ur n 25 do Em 1871 a

Bank u Cred Akt J aöfnger 1874 2
raz v9 Allg D Cr A Lpz 154,00 8 e 8100

9 Dresdener Bank 126,25 5 do Em v 1872 81,008
7 Leipziger Bank 132,00bz6 5 Kaſchau Oderberg 81,40 G
5 do Kaſſen Verein 102,50 S nd ſto 686,258 do Disk Gefellſch 106,50 5 do II Em ſto Z 85,25
5 Sächſ 121,50 s Turnau 8,755 Weimar Bank neue 50 5 do Em 1870 75
0 Zwickauer 79,00 P 5 do Em 1874

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 8 Jan abds Unterh 3,46 9 morg 3,2Trotha 8 Jan ehs Unterh 5,34 9 morg st

Oderp 3,42 derp 5,12

50 Ko br t 8492 M iktoriaErbſen 12 Säade à 90 Klo br an Bardy 5 F Jan 2
Unſtrut Artern 8 Jan am Brücken 2,22el 8 S en 4,W S Wittenderg 2 Re

e
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Meiner werthen Kundſchaft hiermit die ergebene Anzeige daß ich mit dem heutigen Tage in Folge freundſchaftlichen

Uebereinkommens aus der Firma

Steinbick Voss
ausgeſchieden bin und ſage ich für das mir jederzeit entgegengebrachte Vertrauen meinen verbindlichſten Dank

Ueber meine anderweitigen Unternehmungen werde ich mir ſ Z erlauben rechtzeitige Mittheilungen zu machen
Hochachtungsvoll

Oskar Steinbick

Halle a im Januar 1883

W Branädt Möbelpolier
alle a/S Breiteſtraßze 17

empfiehlt ſich zum Aufpoliren de
Möbel Alte Möbel werden nur allein

durch mich fein nußbaum imitirtn r Concurrenz
Auch werden Stühle geflochten

Damen Müänkel
W reueſter Facon

billig und reell
Größtes Lager

Auswahlſend poſtfrei
Welch Nachf

Halle aS 17 gr Ulrichſtr 17

D Lehmann s
bruſtlöſende Bonbons à Pack 30 u
magenſtärk Morſellen à Tafel 30
aus feinſten Zuckern mit Zuſatz der ſchleim
löſendſten Kräuter und den beſten den
Magen kräftigenden Jngredienzen be
reitet ſeit 1839 von h

ch bei
Feken Apotheker Thamm Löwenapo
theke Hrn W E Schmidt Leipziger
ſtraße H Stade gr Steinſtr Th
Schneider Geiſtſtr Fr Schna
bel in Erfurt Th Sachtler in
Brehna G A Knirseh in Gie
bichenſtein Deiehmann in Teicha
Moritz Buddensieg in Greuſten
E Leischingin Pößneck G Gott

mann in Eiſenach Mathestus iu
Wittenberg A Hueh in Zeitz A
Spangenberg Wwe in Jlmenanu
K Kotzsch in Jörbig O Prehns
in Leipzig Th Müller in Cönnern
V Fricke in Settſtädt WWegner in Schkeuditz Oswald
in Sangerhauſen Rödiger in
Dresden

öyv
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q 279 mav z m

vönvg a
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an J0üpürn xexg

rn 120 29 dean lenpuri re
Nhnlabsnv agnv qun bimg Pautpl 2yhuvavg

azzun uagis c ustpvlaagjis qun qyo
naanjvav hat O S uv
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Max Linäner Uhrmacher
Markt Ecke der Hallgaſſe

Seit 1876

F DoO eigene Centralgeſchäſte

S 7 im BorlnV nedei Weinetuben mit guter billiger Käehs
à Gang 10 20 u 25 Pf und guten billigen Weinen
per 3/9 Liter von 10 Pf an ohne Preisaufsehlag

500 Filialen in Deutschland
Nouo Filialen werden gtets gern vergeben

Fuftbrung chemiteh untererelter gemnner reiner

angegryater sewis g Piquotto Welns ia DeatgehlandS n öt ea bO P äio Fasehe lis M 300 pro l litar

S S T 52 h ae Jocdes beliebigo Quantum wird rersandt
Wein muss das Nationalgetränx der deutsohen Nation
J e Furat v Biomarecks Wortad V I D7 s30 en meinen Käufernvermeiden erkläre ieh Ich verkaufo molno d

d ter es Ia meinem H Freiseeurant No ö oger fo
B ra angzgebenas Sediaguagen ung an sold
W waegebeng aud dindeng für aien Metn Preig

courant steht jederzait ons Sedan vrat 7
ad freue gern zurT ertäging

Ilnach derJere

6Geschàfts Verlegung
Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum hierdurch die ergebene

r aß ich mein Geſchäft aus der großen Steinſtraße N
ütchenſtraße Nr 1 Ecke der Sophienſtr

verlegt habe Hochachtungsvoll

Halle aS gr Ulrichstr 35 I

Schön Sohnell
Schrift

28028C Bestes Resultat garantirt 29028C

e evnterrieht
in Buchführung regen entſch Rechnenurſe für Kauflente Gewerbe
treibende Lundwirthe 2e Curſe
für Damen Schneller und gründ
licher Erfolg Mäßiges Sonorar
Für Auswärtige beſondere Be
ſchlennigung
Gollasch Brunnenpl 9 II

Tanz Unterricht 2in der Kaiser Wilhelmes Halle
I Donnerst u Sonnt lehre jedem Schüler in

7 Std ſämmtl Tänze Der Unterricht 5
D wird nach d allerneueſt auf prakt Erfahrg

gegründ Methode erth Privatunterr z jed
S Zeit A Hardegen Klausthorſtr 7 I

CLölner Dombauloose à 3,50
Ziehung 11 15 Januar 1 Gewinn
75000 baar Ulmer Münſterbanlooſe
à 3,00 Ziehung 16 20 Jan Haupt
4w n 75000 baar Porto ſind
0 5 beizufügen Zu haben bei

Rosenberg Magdeburg

Paradies
Fente Mittwoch den 10 d Mts

9 S lachtefeſt 2
Früh von 1/210 uſr an Wellfleiſ

Abends Suppe und diverſe Wu
C Meissner

Raciewell
Theater Familie Moeft

Dienstag und folgende Tage
Vorſtellungch Ds G Glut Sattlermeiſter F H V

S e ä e 3 12 /1 Abends S Uhrr S Einem Geſchäfts Eröffnun ergebene An r W Jahn Puruverein
J zeige n ich neben meinem Hauptgeſchäft am Markt 24 noch ein zweites wer T r

S Dellcatess Suüſrtedte Fych n Fu schwanrengeschaſt S eng t

S Leipzigerſtraße 106 Tarnverein Ilom wiſchen dem Lehmann ſchen und Lauffer ſchen Geſchäft VS eröffnet habe Indem ich bitte dies mein Unternehmen gütigſt unterſtützen s Nittwoch und Sonnabend
S zu wollen ſichere i e yria reelle Bedienung zu und mie u er un

Adelph Schm eder S in der Aetierbraueret

nuar im Saale des Kronprinzen

on e 4 u he ehe de h h h

Dienstag den 9 Jannar erhalte
einen Transport der beſten 4

bis 5jährigen Steyermörker echt
c Ackerpferde

Gustav Hersten
Cöthen ueben Hotel Caſino

thof zu den

Viehhändler H Landmann gr Brauhausgaſſe 9
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Tanz n errichtUnser diesjähriger zweiter Cursus beginnt am 22 Ja
Gefi Meldungen bitten

wir Luisenstrasse 10 und Karlstrasse 27 II niederlegen

zu wollen R P RTanz ne r richtDer zweite Curſus meines Tanzunterrichtes beginnt Mitte Ja
nuar Gefällige Anmeldungen nehme ich jederzeit gern entgegen

Hermann Wipplinger Dorotheenſtraße 14 II

Tanz UnterrichtMein Privat Unterricht beginnt den 16 Januar Anmeldungen in meinerS Freitag den 12 d Mts W ſteht eingryfer Zransbort hochtragender Kalben und ebnung Klausthorſtr 7
ühe ſowie Zuchtbullen im Ga

drei Linden in Lützen zum Verkauf

in Sch
genfeſte ein dreimal donnerndes Hoch
daß die eng Bachbrücke dröhnt

im 64
leid bitten

Hochachtungsvoll

men 2 mterrichtErmmil e untereicht G ehe erbitte bat S elle auch Privat

A Hardegen

Der Vorſtand
Achtung

Dem Hedwig Hochheim
afſtädt zu ihrem heutigen Wie

Mehrere Freundinnen in der Nähe

amilien Nachricht
Heute Morgen entſchlief ſanft nach

langen Leiden unſer geliebter Vater
Sc auſn und Großvater der
Kauſmann Franz Laage

ebensjahre Um ſtilles Bei

Böhlitz Ehrenberg bei Leipzig
6 Januar 1883

Die trauernden Hinterbliebenen
menFür den n verantwortlich

König in Halle

Expedition Neue Promenade 1
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